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Babuun wollte was sagen, die ganze Zeit schon.


Endlich kam er zu Wort:


Weißt du, Eremias, das mit dem Masturbieren… ich weiß nicht… bei Regenwürmern, Mücken oder Seeigeln… wird es wohl nicht so gut funktionieren… jedenfalls nicht so ohne weiteres.


Eremias, erst stutze er dann lachte er:


Babuun, ich kann dich gut leiden… obwohl, genaugenommen, bist du ein Idiot! Und das nicht erst seit heute.




1 Vorspann VS42


Komm, wolln mal schnüffeln


Als Eremias so dalag, schweigsam oder leise redend, bewegungslos… oder langsam tastend, kamen die Tiere.


Es witterten die wilden Tiere Beute, leichte Beute: Wolln mal sehn, ein krankes Tier… kommt nicht hoch… rührt sich nicht.


Wolln mal schnüffeln. Wolln mal sehn, kommt nicht hoch… kann nichts mehr sehen… liegt still.


Komm, wolln mal sehn, wolln mal schnüffeln. Das Tier ist sehr krank… ein, zwei Tage noch, dann können wir es fressen…


Bauchseite zuerst… das Gekröse wird sehr saftig sein… Ich freue mich schon.


Sie alle sind scharf auf meinen Leib


Da versammelten sich die Geier, die großen Halsbandkrähen auch…und beäugten den Liegenden.


Sie beliebbäugelten ihn, wie der so dalag, etwas unter das Dornengesträuch geschoben… in seiner Mulde, einem vertieften Halbei im Savannensand.


Auch kleinere Vögel sammelten sich am Platze… die mit dem metallisch glänzenden Gefieder, und die mit den gelben und roten Augen.


Schatten huschten durch Gestrüpp und Dornenbusch, schnarrende Geräusche gab es, Krächzen, Murren und Knurren, leises Bellen… Drohen, Fauchen, Grunzen.


Eremias, simultanes Denken und leises Sagen: Sind sie alle scharf auf meinen Leib.




2 Raum 42.1 Du weißt schon, Hanns ist


immer dabei


2.1 Bild 1 Die Fliegentöter


Eremias und Babuun waren den Tag über damit beschäftigt, das überaus lästige Fliegenpack zu erschlagen…


du weißt schon…so viele Fliegen wie irgend möglich.


Es schien zu helfen, nach einigen Stunden wurden es weniger, oder nicht?


Eremias:


Eigenartig, du kannst so viele erschlagen, wie du willst, es wollen nicht weniger werden.


Babuun:


Einen Augenblick des Dösens, des Dämmerns und des Dusselns, und schon tanzen einem die Fliegen auf der Nase herum… in Massen.


Manche Fliegen kriechen in die Nasenlöcher. Das kitzelt.


Eremias, gut gelaunt:


Musst du ein Nasenloch zuhalten und ordentlich schnauben. Auf Höchstgeschwindigkeit beschleunigt denken die dann, die Post geht ab.


Eremias und Babuun brachen und schnitzten geeignetes Zweigwerkzeug… um die Fliegen zu erschlagen.


Sie widmeten sich dem Töten von Fliegen… den ganzen langen Tag.


Erst am späten Nachmittag, als es etwa kühl wurde… erst gegen Abend, als es kalt und dunkel wurde, hatte das Fliegentöten ein Ende.


2.2 Bild 2 Du weißt schon, Hanns ist immer dabei


Ein kühler Morgenwind überstrich den schutzlos Daliegenden, Eingerollten, den am erloschenen Feuer Zusammengekauerten.


Eremias, die langen Arme hielten den Leib umschlungen… den Hagermagerleib… umschlungen.


Du weißt schon… Zusammenkauerung, die Schutzhaltung aller Erleidenden und Erduldenden.


Egal, ob Schläge oder böse Träume, Hitze oder Eisekalt… die, welche Leiden, halten ihre Arme um Leib und Kopf geschlungen.


Sie machen sich klein, sie rollen und kauern sich zu einer Kugel zusammen.


Es ist die Stellung des Fötus.


Es sind Erinnerungen an den Schutz im Mutterleib. Eremias, ihm kamen, weiß der Teufel warum und woher, die Tränen hoch.


Schutz im Mutterleib.


Das war früher, bevor es modern wurde, ungeborenes Leben im Mutterleib zu töten… im Zuge der Mode von Ex und Hopp.


Das war früher, als das ungeborene Leben an einem sicheren Orte aufgehoben war... am sichersten Orte in der ganzen Welt,


Das war früher, es konnte sich darauf verlassen.


Das kann es heute nicht mehr. Heute muss es um sein Leben zittern… und bangen, bevor es auf die Welt kommen kann.


Hat es Glück, hat es Pech. Du weißt schon, Hannss ist sehr und immer dabei.


2.3 Bild 3 Was heißt hier geteiltes Leid


Ein kühler Morgenwind überstrich den schutzlos Daliegenden, Eingerollten, den am erloschenen Feuer Zusammengekauerten.


So kam es, dass der Morgen Eremias zu einer Kugel zusammengerollt vorfand.


Eremias Kugelform:


Der kalte Morgenwind überfährt die schutzlose Haut. Er fährt in den nackten Leib. Dem wurde elend dabei…


bis in die nackte Seele… der wurde elend dabei.


Eremias müpfte auf:


Ich will dir mal etwas sagen! Du musst nicht denken, dass du der einzige seist, der litt und leidet auf diesem Erdenrund.


Eremias Kugelform:


Und das soll helfen?


Geteiltes Leid sei halbes Leid? Sagt man nicht so? Oder geviertelt gar?


Bei der Masse der Menschen dann, auf diesem Erdenrunde, ginge das Leid des einzelnen dann gegen Null.


Eremias Kugelform:


Was heißt hier geteiltes Leid! Kein Leid ist geteilt.


Ein jeder leidet allein. Ein jeder springt allein in seine Kiste… springt oder fällt hinein… je nachdem… oder wird hineingebracht…


hineingelassen, hineingeworfen, in den Jutesack eingenäht und hingeschmissen…


oder an Seilen hinuntergelassen, oder in den Feuerofen geschoben.


Was heißt hier geteiltes Leid!


Der Tag ging, die Nacht kam. Eremias, zu einer Kugel zusammengekauert…
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